
Name, Vorname

Straße Nr. PLZ Ort

An den Bürgermeister                                                                                     

Untere Denkmalbehörde

Karlheinz-Stockhausen-Platz 1

51515 Kürten

Denkmalbereich Ja/Nein, Bezeichnung: ...........................................................

Umgebungsschutz Ja/Nein ...................................................................................

Baudenkmal: ................................................................................................

(Straße, Nr.)
................................................................................................

Beabsichtigte Maßnahme: ................................................................................................

(Kurzbeschreibung)
................................................................................................

................................................................................................

Folgende Unterlagen sind beigefügt:

                             (    ) Detaillierte Beschreibung der beantragten Maßnahme

                             (    ) Lageplan M. 1 : 500, M. 1 : 1000

                             (    ) Bauzeichnungen M. 1 : 200, M. 1 : 100, M. 1 : 50

                             (    ) Detailzeichnungen

                             (    ) Angebote zur Ausführung der beantragten Maßnahme

                             (    ) Materialproben

                             (    ) Fotographische Nachweise

                             (    ) Sonstige Anlagen: ...............................................................

...............................................................

...............................................................

...............................................................

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller

Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis gemäß § 9 Denkmalschutzgesetz (DSchG)

Mir/Uns ist bekannt, daß mit der beantragten Maßnahme vor Erteilung des Erlaubnisbescheides nicht 

begonnen werden darf (§ 41 DSchG), daß der Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nicht die Beantragung 

der baurechtlichen Genehmigung ersetzt, soweit die Maßnahme nach den Bestimmungen der 

Landesbauordnung Nordrhein-Westfalen einer solchen Genehmigung bedarf.


